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ZUM THEMA
Im Advent bereiten wir uns – wie es das Wort Advent schon sagt – auf die Ankunft des Herrn vor. Damit ist aller-
dings nicht nur die Ankunft Jesu in einer Krippe vor 2000 Jahren in Bethlehem gemeint. Es geht vor allem darum, ob  
Jesus heute einen Platz in meinem Herzen hat. Ich bin eingeladen mein Herz bereit zu machen für die Begegnung mit 
Gott. Gerade die Adventszeit bietet uns besondere Gelegenheit dazu. Es gibt viele Möglichkeiten, wie ich mein Herz für 
das Geburtsfest, für das Kommen Jesu bereiten kann, wie ich in mir Gottes Liebe und Nähe spüren und erfahren kann. 
Die Feier der Adventkranzsegnung ist ein bewusster Start in die Zeit des Advents und eine gute Einstimmung.  
 
Ein ganz besonderes Symbol, das Licht, begleitet uns in diesen Wochen der Vorbereitung auf das Weihnachtsfest. 
Jeden Sonntag entzünden wir eine Kerze mehr. Es wird immer heller auf unserem Weg auf Weihnachten hin 
und so soll es vor allem auch in unseren Herzen sein. Jesus Christus ist das Licht der Welt. Durch sein Kom-
men hat er Hoffnung, Licht, Liebe, Frieden und Freude in die Welt gebracht. Und gleichzeitig sind wir eingela-
den seinem Weg, seinem Beispiel zu folgen und selber zu Lichtbringenden für unsere  Mitmenschen zu werden.  
Die folgenden Vorschläge zur Gestaltung und Feier der Adventkranzsegnung mit Kindern thematisieren auf unterschied-
lichste Art und Weise das Symbol Licht und laden ein, unser Herz für Jesu und füreinander zu öffnen.

Christine Gruber-Reichinger  

 

Gut zu wissen...  
- der Beginn eines neuen Kirchenjahres

Das Kirchenjahr, auch als das liturgische Jahr oder Herrenjahr bezeichnet, beginnt mit dem ersten Adventsonntag und ist 
somit nicht identisch mit dem Kalenderjahr. Es kennt keine Monate oder Jahreszeiten, sondern besteht aus wiederkeh-
renden Festkreisen und Festtagen. Das Kirchenjahr gliedert sich in den Weihnachts- und Osterfestkreis und dazwischen 
in die „Zeiten im Jahreskreis“. Sie thematisieren das Leben und Wirken Jesu Christi von seiner Geburt bis zu seinem Tod 
und seiner Auferstehung. Die Feste erinnern die Christinnen und Christen aber auch an Gottes Werk und an Menschen, 
die für Jesus wichtig waren bzw. die seinen Worten folgten.

Den Festzeiten sind jeweils bestimmte liturgische Farben zugeordnet. Die Farben weiß, violett, rot und grün machen 
deutlich welche Stimmung mit dieser Zeit verbunden ist. Meist wird der Kirchenraum mit dieser Farbe gestaltet und die 
Gottesdienstleitenden sowie die Mädchen und Buben, die ministrieren tragen ein Gewand oder Zingulum (Kordel als  
Gürtel) in der entsprechenden Farbe. Weiß kennzeichnet Feste der Freude, wie Ostern, Weihnachten, Dreifaltigkeitssonn-
tag oder auch Fronleichnam. Diese Farbe steht für das Licht und die Herrlichkeit, die Jesus Christus in das Leben der 
Menschen bringt. In den Vorbereitungszeiten (= Geprägten Zeiten) wie Advent und Fastenzeit wird violett getragen. Damit 
wird zum Ausdruck gebracht, dass wir uns in einer Zeit der Buße und der Besinnung, der Stille und des Nachdenkens  
befinden. Zu Pfingsten, am Karfreitag und an Gedenktagen der Kirche bzw. von Märtyrern finden wir rot. Rot steht für das 
Feuer, für die Kraft des Heiligen Geistes aber auch für das Blut Jesu Christi. Die Farbe grün gilt als Zeichen der Hoffnung, 
des Wachsens und Reifens und kennzeichnet die „Zeit im Jahreskreis“. 


